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Beschlussvorlage 
 
 

Betreff: 

Ausbau der Straße „Am Henschelberg" 1. BA.  
- Auftragsvergabe 

 
 

Beratungsfolge: 
 

Gremium: am: Behandlung: 

Gemeinderat 17.09.2025 öffentlich 

 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für den Ausbau der Straße „Am Henschelberg“ 1. BA 
an die Firma Lintz und Hinninger aus Mosbach als wirtschaftlichsten bietenden, wertbaren Bie-
ter mit einer Angebotssumme von 822.304,85 € zu vergeben.  
 
 
Sachverhalt: 
 

Die Straße „Am Henschelberg“ soll vollständig saniert werden, um einen guten und angemes-
senen baulichen Zustand der bereits seit Juni 2024 als Fahrradstraße ausgewiesenen Straße 
zu erreichen. Da die Straße im Bestand große Schäden aufweist, ist ein Vollausbau unvermeid-
bar. Hierbei werden insgesamt Arbeiten an den Abwasserkanälen, Versorgungsleitungen für 
Wasser und Strom sowie Leerrohre für einen zukünftigen Glasfaserausbau und Straßenbau 
durchgeführt. Der bereits vorhandene Regenwasserkanal wird in Teilen saniert und verlängert. 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 24.07.2025 einen Projektbeschluss gefasst. 
 
Die geplanten Arbeiten für den 1. Bauabschnitt (von der Einmündung Eisenbahnstraße bis Am 
Henschelberg 37) wurden am 28.07.2025 beschränkt ausgeschrieben. Fünf Firmen wurden 
aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
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Zur Submission am 19.08.2025 wurden drei Hauptangebote eingereicht. Nach Prüfung der An-
gebote verbleibt die Lintz und Hinninger mit einer Angebotssumme von 830.852,72 € (inkl. 
3,8 % Nachlass) als günstigster wertbarer Bieter.  
 
Das Angebot des nächsten Bieters lag bei 951.766,62 € (inkl. 1 % Nachlass) und damit 
ca. 15,75 % über dem günstigsten Angebot.  
Die Kostenberechnung des Büro IFK lag bei 1.075.802,85 € und damit 253.498,00 € (30,83 %) 
über der Angebotssumme. 
 
Kostenträger für den Straßenbau, die Entwässerung und die FTTH-Breitbandversorgung ist die 
Große Kreisstadt Mosbach, für die Wasser- und Stromversorgung die Stadtwerke Mosbach 
GmbH. Der Kostenanteil der Stadtwerke beträgt etwa 145.000,00 €. 
 
Für die Maßnahme ist kein Grunderwerb notwendig.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Die erforderlichen Mittel stehen im Haushalt 2025 zur Verfügung: 
  

 für die Renovierung und die Verlängerung des Regenwasserkanals unter Investitions-
auftrag I53800001506 – (Abwasserbeseitigung Mosbach) und Finanzposition 78720000 
(Tiefbaumaßnahmen)  
 

 für die Sanierung der vorhandenen Kanäle und die Arbeiten an den Grundstücksan-
schlüssen unter BE5380 Kostenstelle 53801210 (AW Mosbach Kanalisation) und Kos-
tenart 42120000 
 

 Leerrohrverlegung für den späteren Glasfaserausbau unter Investitionsauftrag 
I53605001506 – (Breitbandnetz) und Finanzposition 78720000 (Tiefbaumaßnahmen)  
 

 für den Vollausbau der Straße unter Investitionsauftrag I54100005506 (Straßen im ges. 
Stadtgebiet) und Finanzposition 78720000 (Tiefbaumaßnahmen) 

  
 
 
Anlagen: 
 

-  
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